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Mr. 13. - XXV. Jahrgang. 1. I«»i 1917.
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kunllöZköierkarte.

An die Zweigvereine vom Roten Kreuz! suchen Sie, dieselbe im Schoße Ihres Vor-

Wir beehren uns, Ihnen von folgender standcs ohne Säumnis zur Sprache bringen

Angelegenheit Kenntnis zu geben, und er-
^

g» wollen;



154 Das Rote Kreuz.

Das Bundesfeierkomitee hat ans die Mit- ^ letzteren sich am Detailverkauf lebhaft be-

teilung gemacht, daß der Ertrag der dies- ^ tciligen.

jährigen Buudesfeierkarte für das Rote Kreuz ^ Die Allsführung der vier in Betracht kvm-

bestimmt sei, und hat beschlossen, um einen menden von den Künstlern Ballet, Boseovits

möglichst großen Gewinn zu erzielen, eine
^

und Burnand hergestellten Karten ist sehr

Anzahl von Vereinen zum Vertrieb der Kar-
^

hübsch und geschmackvoll, so daß sie zweifel-

ten heranzuziehen, darunter auch Dama- los starken Absatz finden werden. Der Ver-

riter- und Rotkrenzvereine. Entspre- i kaufspreis der einzelnen Karte, inklusive Frau-

chend dem F.Wecke der Aktion scheint es uns s katur, stellt sich auf -_'0 Rp. Pro Stück. Auf

namentlich am Platze zu sein, wenn diele dicseil Preis beivilligt das Vundesfcierkoinitec
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den Vereinen einen Rabatt von 2 Rp. pro
Karte. Den einzelnen Bereinskassên würde

also per Hundert verkaufter Karten eine Be-

nesiz von zwei Franken zufallen. Wir wissen

zwar Wohl, daß es nicht des Hinweises ans

diesen Gewinn bedarf, um den gesunden Pa-
triotismus unserer Zweigvereine anzuspornen;

aber jeder Arbeiter ist des Lohnes wert, und

darum erwarten wir, daß sich unsere Vor-
stände und Mitglieder um so eifriger und

umsichtiger mit dem Vertrieb der Karten be-

schäftigeu.

Die Karten gelangen vom 2t). Juli an

zum Verkauf und können bei uns bestellt
werden. Die Znsendung der Karten geschieht

unserseits per Nachnahme. Da die Postwert-
schriftenkontrolle die Zahl der gewünschten

Karten baldmöglichst kennen muß, bitten wir
die Zweigvereine, uns die von ihnen ge-

wünschte Anzahl Karten auch möglichst bald,

d. h. bis zum 15. Juli zu nennen. Zu Ihrer
Orientierung teilen wir Ihnen mit, daß nicht

verkaufte Karten bis zum 1. September zu-

rückgesandt werden können. Zurückgeschickte

Karten, die nach diesem Termin einlangen,

werden nicht mehr vergütet.

In der Hoffnung, daß sie beim Vertrieb

der diesjährigen Bundesfeierkarten kräftig mit-

helfen werden, ersuchen wir Sie, uns Ihren
Beschluß bis spätestens den 15. Juli mitteilen

zu wollen.

Mit achtungsvollem Gruß!

Osr Kotkrsu7-Cllskar?t.

r>—o

Uiàrmisrullg à kotkreuikoloimsii.

Die bestehenden Kolonnen sind mit Uni- manchmal Bestellungen wie z. B. : Senden

formen nun vollständig ausgerüstet, doch ist Sie uns „sofort" zwei Uniformen und drei

diese Uniformierungsfrage immer noch nicht Mntwn; dabei fehlt jede Begründung, so daß

fertig gelöst und gibt uns immer noch viel
^

wir nicht wissen können, was zu dieser neuen

zu schaffen, besonders, weil bei einzelnen Bestellung berechtigt. Das geht natürlich nicht

Kolonnen noch einige Unklarheit zu bestehen an: wenn der Bund uns das Uniformtuch zu

scheint.
^

billigem Preise abgibt, so sind wir ihm auch

Von verschiedenen Seiten erhalten wir Rechenschaft schuldig! er verlangt von uns
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